
Noch einmal: Anleitung 
der Parteiorganisationen 
in den staatlichen Organen

Der weitere Ausbau, und die Festigung der 
sozialistischen Staatsmacht, die ständige Ver­
vollkommnung der sozialistischen Demokratie 
umd die Erhöhung der wissenschaftlichen Quali­
tät der staatlichen Führungstätigkeit sind Fra­
gen von erstrangiger Bedeutung. Den Partei­
organisationen in den staatlichen Organen bei 
der Verwirklichung dieser Aufgaben wirksam 
zu helfen,' das ist auch das Anliegen der Kreis­
leitung Auerbach. Wir haben deshalb mit gro­
ßem Interesse den dazu geführten Erfahrungs­
austausch im „Neuen Weg“ (Nr. 20 und 
Nr. 22 1968) verfolgt und für unsere eigene 
Führungstätigkeit ausgewertet. Viele Fragen 
der Anleitung und unmittelbaren Hilfe gegen­
über den Parteiorganisationen in den staat­
lichen Organen, die in diesen Artikeln darge­
legt sind, stimmen mit unserer Praxis überein. 
Es gibt aber auch Erfahrungen, die sich von den 
genannten unterscheiden und die wir zur Dis­
kussion stellen möchten.

Die monatliche Anleitung der Parteisekretäre 
erfolgt nach einer vom Sekretariat der Kreis­
leitung bestätigten Konzeption einheitlich für 
alle Parteiorganisationen. Das Haupttbema 
wird dabei vom 1. Sekretär oder von einem 
anderen Sekretariatsmitglied behandelt. Diese 
Methode stellt hohe Anforderungen an das 
Sekretariat. Erfordert sie doch, bei der Erläute­
rung der Beschlüsse die vielfältigen, gesetz­
mäßig bedingten Verflechtungen zwischen Be­
trieb und Territorium, zwischen Produktion, 
Bildung, Kultur, Körperkultur und Sport so­
wie anderen Bereichen des gesellschaftlichen 
Lebens zu berücksichtigen. Sie erleichtert uns 
aber auch, alle Parteikräfte einheitlich auf die 
Lösung der Hauptfragen zu orientieren.
An dieser Anleitung nehmen nicht nur die 
Sekretäre, sondern alle Mitglieder des Sekreta­
riats teil, wodurch eine komplexe Behandlung 
aller Probleme erreicht wird. Außerdem haben
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Bildmappe 
„20 Jahre DDR“
Der VEB Bild und Heimat, 
Reichenbach i. V., gibt folgende 
Bildmappen heraus:
1. Die Bildmappe „20 Jahre DDR" 
— 24 Bromsilber-Bilder im For­
mat 18 X 24 cm, Hochglanz, 
Umschlag in vierfarbigem Buch­
druck. 25 Mark.
2. Die Postkarten-Mappe 
„Triumph des Sozialismus" —

20 Postkarten im BromsiIber­
druck. 5,20 Mario 
In dieser Mappe sind unt6r an­
derem die Bildnisse von Karl 
Marx, Rosa Luxemburg und Karl 
Liebknecht, von Ernst Thälmann 
und Walter Ulbricht enthalten. 
Die erläuternden Texte dieser 
Mappen können in Deutsch, Rus­
sisch, Englisch oder Französisch 
angefordert werden.
Weiter ist erschienen: die Post­
karten-Mappe „100 Jahre Sozial­
demokratische Partei" (Eisen­
acher). 10 Karten 2,20 Mark. 
Alle Mappen eignen sich als Ge­

schenke, aber auch zur Gestal­
tung von Wandzeitungen usw.
Bestellungen sind zu richten an: 
VK Org.- Bedarf, 1034 Berlin, 
Warschauer Straße 60; LKG 
Leipzig Bilderdienst, 701 Leipzig* 
Guerstraße; VK Bildpostkarten, 
55 Nordhausen (Harz), Alten­
dorf 60; VK Bürobedairf, 703 Leip­
zig, Fichtestraße 47; VK Papier 
und Büro bedarf, Gruppe Bü ro­
bedarf, 1113 Berli n-Buch holz, 
Marien Straße; Vertrüebss teile des 
Komitees der Antifaschistischen 
Widerstandskämpfer In der DDR, 
1017 Berlin, Karl-Marx-Allee 58.
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